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Serve & Smile Dienstleistungsgesellschaft mit beschränkter Haftung

Lautzenhausen

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2012 bis zum 31.12.2012

Bilanz

Aktiva

 

31.12.2012

EUR

31.12.2011

EUR

A. Anlagevermögen 73.710,00 93.295,00

I. Immaterielle Vermögensgegenstände 1,00 1,00

II. Sachanlagen 48.709,00 68.294,00

III. Finanzanlagen 25.000,00 25.000,00

B. Umlaufvermögen 1.946.218,09 1.605.003,52

I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 722.702,98 414.301,79

II. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks 1.223.515,11 1.190.701,73

C. Rechnungsabgrenzungsposten 28.218,47 43.206,25

Bilanzsumme, Summe Aktiva 2.048.146,56 1.741.504,77

Passiva   

 

31.12.2012

EUR

31.12.2011

EUR

A. Eigenkapital 662.418,83 677.049,99

I. gezeichnetes Kapital 25.000,00 25.000,00

II. Bilanzgewinn 637.418,83 652.049,99

B. Rückstellungen 67.829,26 54.642,55

C. Verbindlichkeiten 1.317.898,47 1.009.812,23

Bilanzsumme, Summe Passiva 2.048.146,56 1.741.504,77

7. Anhang

Allgemeine Angaben

Der Jahresabschluss der Serve & Smile Dienstleistungs GmbH wurde auf der Grundlage der Rechnungslegungsvorschriften des

Handelsgesetzbuchs aufgestellt.

Angaben, die wahlweise in der Bilanz, in der Gewinn- und Verlustrechnung oder im Anhang gemacht werden können, sind insgesamt

im Anhang aufgeführt.

Für die Gewinn- und Verlustrechnung wurde das Gesamtkostenverfahren gewählt.

Nach den in § 267 HGB angegebenen Größenklassen ist die Gesellschaft eine kleine Kapitalgesellschaft.

Besonderheiten der Form des Jahresabschlusses

Angaben zur Bilanzierung und Bewertung einschließlich steuerrechtlicher Maßnahmen

Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze

Das Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten angesetzt und soweit abnutzbar, um planmäßige

Abschreibungen vermindert.

Die Finanzanlagen wurden wie folgt angesetzt und bewertet:

- Beteiligungen zu Anschaffungskosten

- Anteile an verbundenen Unternehmen zu Anschaffungskosten

- Ausleihungen zum Nennwert

- unverzinsliche und niedrig verzinsliche Ausleihungen zum Barwert
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- sonstige Wertpapiere zu Anschaffungskosten

Soweit erforderlich, wurde der am Bilanzstichtag vorliegende niedrigere Wert angesetzt.

Forderungen und Wertpapiere wurden unter Berücksichtigung aller erkennbaren Risiken bewertet.

Die Steuerrückstellungen beinhalten die das Geschäftsjahr betreffenden, noch nicht veranlagten Steuern.

Die sonstigen Rückstellungen wurden für alle weiteren ungewissen Verbindlichkeiten gebildet. Dabei wurden alle erkennbaren Risiken

berücksichtigt.

Verbindlichkeiten wurden zum Erfüllungsbetrag angesetzt.

Gegenüber dem Vorjahr abweichende Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Ein grundlegender Wechsel von Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden gegenüber dem Vorjahr fand nicht statt.

Sonstige Pflichtangaben

Namen der Geschäftsführer

Geschäftsführer: Oliver Riedel,Oberursel

Einzelvertretungsberechtigt, Befreiung nach § 181 HGB

Unterschrift der Geschäftsleitung

 

Lautzenhausen, 10.Juni 2013

Oliver Riedel

sonstige Berichtsbestandteile

Angaben zur Feststellung:

Der Jahresabschluss wurde am 19.06.2013 festgestellt.
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